
Mitteilung aus der Schulbehörde 
der Primarschule Matzingen
Gesamterneuerungswahlen vom 7. März 2021

An der Urnenabstimmung vom 7. März 2021 wurden alle bisherigen, sich zur 
Verfügung stellenden Amtsinhaber wiedergewählt. Sämtliche im Sommer frei 
werdenden Vakanzen konnten bereits im ersten Wahlgang besetzt werden.  Ein 
zweiter Wahlgang ist nicht nötig. Die Gewählten werden ihr Amt am 1. August 
2021 übernehmen, respektive weiterführen. 
Die 1707 Stimmberechtigten beteiligten sich mit 21.3% an diesen Wahlen. 

Gewählt wurden:

Die detaillierten Wahlergebnisse sind auf unserer Homepage www.schule-
matzingen.ch publiziert.
Wir bedanken uns bei den Stimmberechtigten ganz herzlich für die rege 
Wahlbeteiligung und das damit entgegengebrachte Vertrauen.

Die Schulbehörde der Primarschule Matzingen

Name Funktion/Amt
Burgermeister Christina, bisher Schulpräsidentin
Hafen Michael, bisher Mitglied der Schulbehörde
Küng Tamara, bisher Mitglied der Schulbehörde
Hofmann Markus, neu Mitglied der Schulbehörde
Schmid Jens, neu Mitglied der Schulbehörde
Amacker Pascal, bisher Rechnungsrevision
Gruden Marc, bisher Rechnungsrevision
Hasenfratz Sandro, neu Rechnungsrevision
Bührer Sandra, neu Suppleantin Rechnungsrevision
Russo Claudio, neu Suppleant Rechnungsrevision
Gruden Sandra, bisher Mitglied des Wahlbüros
Schatt Peter, bisher Mitglied des Wahlbüros
Isenegger Michael, neu Mitglied des Wahlbüros
Sonderegger Carola, bisher Mitglied des Wahlbüros, Suppleantin
Altmann Christoph, neu Mitglied des Wahlbüros, Suppleant

Kantonslager Jubla Wängi
Jungwacht Blauring Wängi begibt 
sich in der zweiten Woche der Som-
merferien vom 17. – 24. Juli ins Kan-
tonslager (Kala) und du kannst dabei 
sein! Wir nehmen dich mit auf eine 
Reise in den frühen Wilden Westen, 
wo die sechs grossen Indianerhäupt-
linge mit ihren Stämmen das Land 

Anlaufstelle
für Altersfragen und
Nachbarschaftshilfe  
Telefon 077 522 14 93

Dieses Nebenamt umfasst die Mitarbeit in der Exekutive der politischen Gemeinde 
Matzingen insbesondere die Verantwortung für eines der fünf Ressorts sowie den Einsitz 
in der Kollegialbehörde. Gemeinderatssitzungen finden üblicherweise zweiwöchentlich 
statt, hinzu kommt die Vertretung der Gemeinde in unterschiedlichen lokalen und regio–
nalen Gremien sowie die Ressorttätigkeit. Es besteht Wohnsitzpflicht in der Gemeinde. 

Wir suchen für die Ersatzwahl vom 13. Juni 2021 für Matzingen

eine Gemeinderätin/ 
einen Gemeinderat

Dieses Nebenamt besteht darin, bei Bedarf ein ordentliches Mitglied in der Rechnungs–
prüfungskommission zu ersetzen. Die RPK prüft die Rechnung der politischen Gemeinde 
Matzingen unter Mitwirkung einer externen Revisionsfirma. Kenntnisse in Finanzen und 
Rechnungswesen sind von Vorteil. 

Interessentinnen und Interessenten melden sich bis 6. April 2021 bei  
Matzingen Aktiv (Zusammenschluss von SVP, CVP, SP sowie Gewerbeverein Matzingen/Stettfurt) c/o 
Rainer Bächler, Hardwis 10, 9548 Matzingen, rainer.baechler@gmx.ch 

Suppleant(in) 
Rechnungsprüfungskommission

bevölkern. Die Indianer sind erst 
kürzlich auf eine prächtige Goldader 
gestossen und haben einen Landver-
trag aufgesetzt, in dem festgehalten 
wird, dass das Land im Besitz der 
Indianerstämme bleibt. Häuptling 
Akando wird auserwählt, den in sei-
nem Schuh versteckten Vertrag an 
einen sicheren Ort zu bringen. Doch 
als der grimmige Gangster-Clan da-
von Wind bekommt, lauern sie dem 
reitenden Akando auf und überfallen 
diesen. In letzter Sekunde gelingt es 
dem Häuptling, seinen Schuh unbe-
merkt auszuziehen und in den an-
grenzenden Wald zu werfen. Dann 
nimmt der Clan Akando gefangen. 
Und genau hier kommst du ins Spiel! 
Begib dich mit Jungwacht Blauring 
ins Kala und zusammen wagen wir 
uns an die heikle Suche nach dem 
Schuh des Jublatu! Alle Infos dazu 
inklusive Lagervideo findest du auf 
waengi.jubla.ch.  (zvg)

Wohnungsmarkt

Bitte beachten Sie die Wohnungs-
inserate auf Seite 11:

– Ed. Vetter AG

Kontaktdaten

Für Bericht- und Inserateannahme 
stehen wir Ihnen gerne von Montag 
bis Freitag, 8.00 – 12.00 und 
13.30 – 17.00 Uhr zur Verfügung.

Frauenfelder Woche
Zürcherstrasse 180
8500 Frauenfeld

Telefon 052 720 88 80
info@frauenfelderwoche.ch

www.frauenfelderwoche.ch
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Matzingen, Thundorf und Stettfurt spannen zusammen

Verträge für Jugendtreff und Kompetenzzentrum unterzeichnet

 
Jugendtreff kann kommen
Mit dem Ja zum Budget der Gemein-
de Thundorf vor fast zwei Wochen 
sowie der nun erfolgten Vertragsun-
terzeichnung, steht dem Jugendtreff 
am Sonnenberg nichts mehr im Weg. 
Dieser wird neben der Badi Stettfurt 
entstehen. «Vor zehn Jahren entstand 
die erste Vision, 2017 dann folgte an 
einer gemeinsamen Zukunftskon-
ferenz der konkrete Wunsch der 
Jugendlichen nach einem Raum für 
sich. Und nun ist es soweit», sagte 

Matzingen, Stettfurt und Thundorf 
spannen ein weiteres Mal zusam-
men. Ein gemeinsamer Jugendtreff 
sowie die Zusammenlegung der So-
zialen Dienste sind nun beschlosse-
ne Sache.
 
Eine «historische Vertragsunterzeich-
nung», so bezeichnete Stettfurts Ge-
meindepräsident Markus Bürgi die 
Zusammenkunft im Tscharnerhaus in 
seiner Gemeinde. Denn dort kamen 
am Donnerstag letzter Woche 
Gemeindevertreter von Matzingen, 
Thundorf und eben Stettfurt zusam-
men, um ihre Unterschrift unter zwei 
Verträge zu setzen. Diese werden die 
Zusammenarbeit der drei Gemeinden 
in zwei Bereichen regeln. 

Markus Bürgi, Gemeindepräsident Stettfurt

Walter Hugentobler, Gemeindepräsident 
Matzingen

Daniel Kirchmeier, Gemeindepräsident 
Thundorf

Ueli Bachofen, Gemeinderat Stett-
furt, vor der Unterzeichnung der 
Papiere. 
In den nächsten Tagen wird sich ge-
mäss Bachofen die begleitende Be-
triebskommission für das fünf Jahre 
dauernde Pilotprojekt ein erstes Mal 
treffen. Danach sollen Wohncontai-
ner beschafft werden und die Suche 
nach einem Jugendtreffleiter (70 – 80 
Prozent) beginnen. Das Eröffnungs-
fest soll bereits am 21. August statt-
finden. 

 
Kompetenzen vereinen
Der zweite Vertrag betrifft die Zu-
sammenlegung der Sozialen Dienste. 
Die drei Gemeinden wollen ihre Res-
sourcen bündeln. Matzingens Ge-
meindepräsident Walter Hugentobler 
spricht in diesem Zusammenhang von 
einem «Kompetenzzentrum». Als 
Grund für das Zusammenspannen 
nennt er die zahlreichen Aufgaben, 
die immer komplexer werden und von 
einzelnen kleinen Gemeinden mit 
einem Teilzeitpensum nicht mehr be-
wältigt werden können. 
Standort der Sozialen Dienste wird 
in der Matzinger Luderschür sein. 

Auf diesem Parkplatz vis-à-vis der Badi wird der Jugendtreff zu stehen kommen.
Gesamthaft sind 190 Stellenprozent 
verteilt auf drei Personen unter 
Leitung der bisherigen Matzinger 
Sozialamtsleiterin Susanne Graf 
vorgesehen. Gestartet wird am 1. Mai 
und gleichzeitig werden die derzeit 
noch drei Fürsorgekommissionen 
in eine gemeinsame Kommission 
umgewandelt. «Wir sind überzeugt, 
mit dieser Lösung haushälterisch 
mit den öffentlichen Geldern umzu-
gehen und eine gute Versorgung si-
cherzustellen», sagte Walter Hugen-
tobler dazu. 

 Michael Anderegg 


